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Liebes-Lügen auf der Sonnenseite der Straße
Immergrünes im Musiksommer mit Albrecht von Weech, Tassilo von Tasch und Dachaus musikalischemMultitalentHans Blume

Dachau. Ein namentlich nicht
bekannter Herr ist überzeugt:
"Ich brech' die Herzen der stolzes-
ten Frauen", Das bestätigen ihm
seine Freunde: "Du hast Glück
bei den Frau'n, bel ami". Was
würden sie erst dazu sagen, dass
Bel Ami nicht nur "in den Spelun-
ken von Buenos Aires" zu heißen
Tango-Rhythmen das Objekt sei-
ner Begierde über das Parkett
schiebt, sondern seine Lebens-
und Liebesgeschichten Sänger
und Tänzer Albrecht von Weech,
Gitarrist Dieter H()lesch, Bassist
Martin Schmid und Multitalent
Hans Blume anvertraut?

Sie präsentierten im Cafe Teu-
felhart unter dem beziehungsrei-
chen Titel "Liebeslügen in allen
Lebenslagen oder Lebenslügen
in allen Liebeslagen" einem som-
merlich gut gelaunten Publikum
einen bunten Mix aus Ever-
greens, Blues und Jazz. Und weil
der Musiksommerabend mit eben-
so viel Sinn für Unsinn garniert
war, wie er sich durch perfektes
Zusammenspiel von "Blurnes
kleinem Orchester" mit Solist
von Weech auszeichnete, lässt
sich die Story, getreu dem Motto
des Abends und unter Zuhilfe-
nahme weiterer Liedtexte treff-
lich fortspinnen:

Bel Ami becirct die Schöne, in-
dem er Hans Blume beauftragt,

Albrecht von Weech singt Evergreens, Tassilo von Tasch sekundiert. Foto: J0rgensen

nicht nur diverse Klarinetten
zum Einsatz zu bringen, sondern
auch eine Bachsche Badinerie für

Tenorsaxophon, Bass und Gitar-
re zu arrangieren. Völlig hingeris-
sen verlässt sie mit ihm das Lo-

kaI. Und erlebt eine bittere Ent-
täuschung. Singt ihr doch Bel
Ami, anstatt sie auf den von ihr

schon herbeigesehnten "Kaffee
davor" einzuladen, ins Ohr: "Ich

.bring' Dich um die Ecke zum
nächsten Autobus, dort will ich
Dich berauben mit einem Kuss".
Die Dame lässt sich im Bus nie-
der und seufzt: "Everybody loves
somebody sometimes", nicht oh-
ne an Blumes Bassklarinette mit
ihrem verführerischen Ton und
Sänger von Weechs Charme sprü-
henden, aber immer ein wenig Au-
gen zwinkernden Auftritt zu den-
ken.

Bel Ami hat in ihr "die eine die
dich liebt" gefunden. Pech nur,
dass allmählich Eheermüdungs-
erscheinungen zutage treten und
der Hallodri einen fiesen Plan
fasst: "Ich fahr' mit meiner Klara
in die. Sahara. .. und husch,
husch kommt ein Löwe", erin-
nert er sich an von Weechs "Anlei-
tung zum Loswerden". Da kann
auch Taschengeist Tassilo von
Tasch, den von Weech als Mario-
nette auftreten lässt, nicht mehr
helfen. Bel Ami aber hat "Sweet
Sue" als nächstes Opfer im Vi-
sier. Er umgarnt sie mit "When
you're smiling". Eine Fortset-
zung der Geschichte machen Blu-
me und seine Mannen unmöglich,
denn nach der dritten Zugabe ent-
lassen sie ihre amüsierten Zuhö-
rer "on the sunny side of the
street". Dorothea Friedrich


